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nur per E-Mail 
GKV-Spitzenverband  

 

nachrichtlich: 

Bundesministerium für Gesundheit 
  
  

 

 

Bekanntmachung zum Gesundheitsfonds Nr. 12/2014  

  

Nach § 266 Abs. 1 Satz 1 SGB V erhalten die Krankenkassen als Zuweisungen aus dem 

Gesundheitsfonds zur Deckung ihrer Ausgaben eine Grundpauschale, alters-, geschlechts- 

und risikoadjustierte Zu- und Abschläge zum Ausgleich der unterschiedlichen 

Risikostrukturen und Zuweisungen für sonstige Ausgaben nach § 270 Abs. 1 SGB V. 

 

Nach § 39 Abs. 3 Satz 1 Buchstabe b RSAV hat das Bundesversicherungsamt zum 

15. Oktober 2014 die vorläufige Höhe der Zuweisungen nach § 39 Abs. 2 RSAV unter 

Berücksichtigung der aktuellsten Datenmeldung nach § 32 RSAV (Satzart 111) neu 

berechnet. Dabei wurden die Urteile des LSG Nordrhein-Westfalen vom 13. Februar 2014 

zum Ausgleichsjahr 2014 (L 16 KR 747/13 KL und L 16 KR 743/13 KL) zum Umgang mit 

unvollständigen Versichertenepisoden berücksichtigt. 

 

Für den Grundlagenbescheid III/2014  stellt das Bundesversicherungsamt folgende Werte 

fest: 

 

a)  Januar bis Juni 2014: 

1. Angleichungsfaktor AGG 1,024105065270 

2. Angleichungsfaktor EMG 1,010168490021 

3. Angleichungsfaktor HMG 0,924309251864 

4. Angleichungsfaktor KEG 0,900965346082 

5. Angleichungsfaktor für das Krankengeld 1,0125888 55688 
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6. Angleichungsfaktor für AusAGG 0,956609222154  

7. Angleichungsfaktor für Verwaltungsausgaben 1,004 126547454 

8. Angleichungsfaktor für Satzungs- und Ermessensle istungen 1,008287292831  

 

 

b)  ab Juli 2014 

1. Angleichungsfaktor AGG 1,011777780231 

2. Angleichungsfaktor EMG 1,007113958979 

3. Angleichungsfaktor HMG 0,935984062270 

4. Angleichungsfaktor KEG 0,897592847127 

5. Angleichungsfaktor für das Krankengeld 0,9746159 15776 

6. Angleichungsfaktor für AusAGG 0,960610366611  

7. Angleichungsfaktor für Verwaltungsausgaben 1,000 000000000 

8. Angleichungsfaktor für Satzungs- und Ermessensle istungen 1,000000000000  

 

 

c)  ab Januar 2014 

1.  Höhe der alters-, geschlechts- und risikoadjustiert en Zu- und  Anlage 1 
Abschläge sowie der Zuschläge für Kostenerstatterfä lle  

      
2.  Höhe der Krankengeldzuschläge   Anlage 2 

      
3.  Höhe der Zu- und Abschläge für Auslandsversiche rte (Versicherte  Anlage 3  
     mit Wohnsitz oder dauerhaftem Aufenthalt im Au sland)  
  
4.  Regressionsanteil AGG 0,500967195879 
 
5.  Regressionsanteil EMG 0,013837864306 
 
6.  Regressionsanteil HMG 0,479739298337 
 
7.  Regressionsanteil KEG 0,000744554537 
 
8.  Regressionsanteil AusAGG 0,004711086941 
 

 

Im Übrigen gelten die Werte der Bekanntmachung zum Gesundheitsfonds Nr. 1/2014 weiter. 
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Nach § 39 Abs. 2 Satz 4 RSAV ermittelt das Bundesversicherungsamt die Summe der 

monatlichen Zuweisungen in Höhe eines Zwölftels des Wertes nach § 40 Abs. 1 Nummer 1 

(jährliche Zuweisungssumme). Dies wird über monatliche Anpassungsfaktoren sichergestellt. 

 

Für den Zuweisungsbescheid Oktober 2014  stellt das Bundesversicherungsamt folgende 

Werte fest: 

 

 
1. monatlicher Anpassungsfaktor für standardisierte   

Leistungsausgaben 

 

1,002849649150 

2. monatlicher Anpassungsfaktor für Verwaltungsausgabe n 

 

1,002426418941 

3. monatlicher Anpassungsfaktor für Satzungs- und 
Ermessensleistungen 

 

1,002862443351 

4. monatlicher Anpassungsfaktor für die mitgliederbezo gene 
Veränderung der Zuweisungen 

1,000000000000 

 

 

 

Im Auftrag 

gez. Dr. Göpffarth 

 


